
Ergotherapeutische Massnahmen  
in der Neurologie sind
• Förderung der Selbstversorgung
• Förderung der Motorik und Mobilität
• Förderung globaler mentaler Funktionen  
 wie z.B.
 – Orientierung
 – Selbstvertrauen
 – Antrieb
• Förderung spezifischer mentaler  
 Funktionen wie z.B.
 – Exekutivfunktionen / Handlungsplanung
 – Aufmerksamkeit / Gedächtnis
 – Wahrnehmung
• Hilfsmittelversorgung
• Alltags- und berufsorientiertes Training
• Angehörigenarbeit, Beratung  
 von Bezugspersonen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
das Ergotherapie-Zentrum in Ihrer Region.  
www.srk-gr.ch/ergotherapie

Menschen, die durch einen Unfall oder eine 
Erkrankung eine Schädigung des Zentralner-
vensystems erleiden, sind als Folge davon 
vorübergehend oder dauerhaft in ihrer 
Handlungsfähigkeit eingeschränkt. Schein-
bar einfache Tätigkeiten werden für sie zu 
einer grossen Herausforderung.

Wir unterstützen Klienten und Klientinnen 
sowie ihre Angehörigen auf dem Weg 
zurück in den Alltag. Ziel der Ergotherapie ist 
das Erreichen einer hohen individuellen 
Selbstständigkeit der betroffenen Menschen 
im privaten und beruflichen Leben. 

Ergotherapie ist angezeigt bei
• Cerebrovasculärem Insult (Schlaganfall)
• Hirntumoren
• Multiple Sklerose
• Parkinson
• Schädel-Hirn-Trauma
• Entzündlichen und  
 degenerativen Erkrankungen
• chronischen Schmerzen
• weitere 

Neurologie
Den Alltag zurückgewinnen


